
In diesem Herbst soll wieder eine Tagung des dbv 
durchgeführt werden, gedacht als Werkstatt in Ar-
beitsgruppen, in denen viel Raum zum Austausch 
und Diskutieren gegeben sein wird. 
 
Wir haben im Vorbereitungskreis in Frankfurt bera-
ten, welches Motto wir der Werkstatt geben wollen, 
und überlegten, was denn im Jahre 2010 gesell-
schaftspolitisch und kirchlich „dran“ ist. 
 
Wo sind wir 2010 angekommen, welchem Zeitgeist 
dienen wir, welches sind die Gründe einer allumfas-
senden Anpassungsperiode und welche Wege führen 
heraus, aus Wirtschafts-, Finanz- und Klimakrisen? 
Welches Menschen- und Gottesbild hat sich in der 
Gegenwart herausgebildet? 
 
Gibt es neue Formen des Widerstands und alternati-
ve Entwürfe für ein Engagement in Kirche und Ge-
sellschaft? 
 
Den anstehenden Fragen wollen wir uns im Septem-
ber stellen und wollen Antworten suchen im Sinne 
der Nachfolge-Theologie Dietrich Bonhoeffers. 
 
 
Zu der Tagung laden herzlich ein: 
 
Dr. Karl Martin, Vors. des dbv, Berlin-Karlshorst 
karl.martin@dietrich-bonhoeffer-verein.de  
 

Pfarrerin Barbara Wirsen-Steetskamp 
Mitglied des Vorstandes des dbv, Kronberg 
steetskamp@gmx.de  
 

Pfarrer Johannes Herrmann 
Mitglied des Vorstandes des dbv, Frankfurt/Main 
joh.herrmann@t-online.de  
 

Pfarrer Harald Bartl 
Ev. Marktkirchengemeinde Halle/Saale 
marktkirche.halle@web.de 
 

Irmela Milch,  
Mitglied des Vorstandes des Off, Wiesbaden 
irmela.milch@freenet.de  

Freitag, 24. September 2010 
 
18:00 Uhr Eröffnung des Tagungsbüros 

 
18:30 Uhr Abendessen 

 
19:30 Uhr Begrüßung 

Dr. Karl Martin, Vorsitzender des dbv 
Johannes Herrmann, Mitglied des 
Vorstandes des dbv 
 

20:00 Uhr Wir, die Kirche 
der „reichen Jünglinge“ 
Was können wir tun? 
Dr. Hans-Jürgen Fischbeck, 
Kommunität Grimnitz 
Rückfragen und Aussprache 
 

22:00 Uhr Geselliges Beisammensein 
 
 
 

Samstag, 25. September 2010 
 
09:00 Uhr Andacht in der Marktkirche 

 
09:30 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppen 

Jede Gruppe stellt in 10 Minuten ihr 
Thema, ihre Arbeitsschritte und ihre 
Zielsetzung vor. 
 
AG1: „Ganz auf die Anfänge des 
Verstehens zurückgeworfen …“ 
Erfahrungen mit Taufe; 
Gemeindekirche und Körperschaft des öffent-
lichen Rechts sind kein Gegensatz; 
Kirche lebt von einem Lernprozess, wie Evan-
gelium und Situation „versprochen“ werden 
Wolfgang Triebler: WTriebler@t-online.de  
Ralf-Peter Reimann: 
Ralfpeter.Reimann@evangelisch.de  

 

 AG2: Frieden wagen 
Krieg ächten, Weltfriedensordnung aufbauen 
– in realpolitischen Schritten: 
Zur (Un)kultur gegenwärtigen gewaltbeton-
ten Sicherheitsdenkens gibt es reale Alterna-
tiven hin zu einer „Kultur des Friedens“ 
Hans-Ulrich Oberländer: 
h-u.oberlaender@gmx.de  
 
AG3: Kirche gestalten 
Das Drei-Säulen-Modell für eine Reform der 
Kirchenfinanzierung; 
der Fall Zapp – Glauben ohne Kirchensteuer?; 
Bonhoeffers Kirchen- und Gemeindever-
ständnis 
Prof. Dr. Axel Denecke: 
axdene@web.de  
Herbert Pfeiffer: he-pfeiffer@gmx.de  
Dr. Karl Martin: karl.martin@gmx.de  
 
AG4: Bonhoeffer bewegt – 
wen und was? 
„Es gibt keinen Weg zum Frieden auf dem 
Weg der Sicherheit“: Frieden in Afghanistan? 
„Nur wer für die Juden schreit, darf gregoria-
nisch singen“: Asyl und Asylsuche heute? 
„Jesus ruft nicht zu einer neuen Religion, 
sondern zum Leben“: 
Taufe und Religionsloses Christentum 
Dieter Stork: dieterstork@gmx.de  
Rainer Zimmermann 
 
AG5: Auf dem Weg zu einer 
gerechteren Gesellschaft – 
eine andere Welt ist möglich 
Klimawandel – Welche Aktivitäten sind not-
wendig? 
Zusammenarbeit mit Attac, Greenpeace u.a. 
Johannes Herrmann: 
joh.herrmann@t-online.de  
Klaus Poeschel: klaus.poeschel@t-online.de  
Günter Hubmann: mail@greenpeace.de  
 
Gruppenbildung 



Fortsetzung des Programms für 

Samstag, 25. September 2010 
 
11:00 Uhr Kaffeepause 
11:30 Uhr Arbeit in den Arbeitsgruppen 
13:00 Uhr Mittagessen 

 
15:00 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen 
16:30 Uhr Getränkepause 
17:00 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen 
18:00 Uhr Berichte aus den Gruppen 

im Plenum 
19:00 Uhr Abendessen 

 
20:30 Uhr Evtl. noch Fortsetzung der Berichte 

aus den Gruppen im Plenum, 
dann Kulturprogramm 
und geselliges Beisammensein 

 
 

Sonntag, 26. September 2010 
 
10.00 Uhr Gottesdienst 

in der Marktkirche Halle/Saale 
Predigt: Prof. Dr. Axel Denecke 
Liturgie: Pfarrer Harald Bartl und 
Pfarrerin Barbara Wirsen-Steetskamp 
 

11:15 Uhr Plenum mit Nachgespräch und 
Auswertung bis 12:45 Uhr 
 

13:00 Uhr Mittagessen und Abreise 
 

 

Empfehlung 
 

Als Vorbereitungslektüre empfehlen wir zwei Texte 
von Dietrich Bonhoeffer: 
- Schuldbekenntnis der Kirche, in: Ethik DBW 6,129ff. 
- Kirche für andere – 3. Kapitel des „Entwurfs einer 

Arbeit“, in: Widerstand und Ergebung DBW 8,560f. 

n  Tagungsort: 
Gertraudenkapelle der Marktkir-
chengemeinde, An der Marien-
kirche 2, 06108 Halle 
Zu erreichen vom Bahnhof zu Fuß 
auf der Leipziger Straße oder mit 
der Straßenbahn. 
 
n  Anmeldungen: 
Anmeldungen bitte formlos per Fax, 
E-Mail oder Post an die Evangeli-
sche Marktkirchengemeinde – 
Gemeindebüro, An der Marienkir-
che 2, 061008 Halle, E-Mail: markt-
kirche.halle@web.de . 
 
Die Anmeldungen werden bis zum 
15. September erbeten. Bitte ge-
ben Sie bei der Anmeldung an, 
von wann bis wann Sie teilnehmen 
werden. 
 
nnnn  Vormerkung für eine Gruppe: 
Zu der Werkstatt-Tagung gehört 
das Angebot mehrerer Gruppen. 
Wir freuen uns, wenn Sie schon bei 
der Anmeldung sagen, zu welcher 
Gruppe Sie tendieren. (ohne dass 
eine solche Vormerkung Sie bei der 
endgültigen Gruppenbildung binden 
würde). 
 
Ebenso freuen sich die Ansprech-
partner der Gruppen, wenn Sie von 
Ihrem Interesse erfahren. Schicken 
Sie den jeweiligen Ansprechpart-
nern doch eine Mail und teilen Sie 
ihnen Ihr Interesse mit (E-Mail-
Adressen sind bei jeder Gruppe mit 
aufgeführt!). 
 
nnnn  Tagungsgebühr: 
20 Euro (darin enthalten 2 x Mit-
tagessen à 6,- = 12,- + 8,- Vor-
tragsgebühr). Nach den Richtli-
nien der BpB wird bis zu einem 
Drittel der Tagungsgebühr zur in-
stitutionellen Förderung des dbv 
verwandt. Mitglieder des dbv er-
halten auf Wunsch 10 % Ermäßi-
gung auf die Tagungsgebühr. Für 
StudentInnen bieten wir zwei 
Freiplätze an. Formlose Bewer-
bungen für die Freiplätze erbitten 
wir an den Vorstand des dbv. 
 

n  Bezahlung: 
Sie können in Halle bezahlen 
oder vor der Tagung auf das 
Konto des dbv überweisen: 
KtoNr. 4004469 bei der Ev. Kre-
ditgenossenschaft Kassel BLZ 
520 604 10. Bei Überweisung 
bitte Beleg zur Tagung mitbrin-
gen. 
 
n  Zimmerbuchungen auf ei-
gene Rechnung: 
Für die Übernachtung sind vom 
dbv Zimmer reserviert in dem in 
der Nähe des Hauptbahnhofs 
gelegenen 
 
Dormotel Europa Halle 
Delitzscher Str. 17  
D-06112 Halle (Saale)  
Tel. +49 (0) 345-57120  
Fax +49 (0) 345-5712-161 
info@dormotel-halle.de  
www.dormotel-halle.de . 
 
Pro Nacht inkl. Frühstück EZ mit 
Bad/DU/WC 53,00 €; 
DZ mit Bad/DU/WC 73,00 €. 
 
Bei Zimmerbuchungen bitte das 
Stichwort „Bonhoeffer-Tagung“ 
angeben. Zimmerbuchungen bit-
te über die Stadtmarketing Halle 
(Saale) GmbH vornehmen: 
Telefax (0345) 122 79 281 
Telefon (0345) 122 79 282 
E-Mail: yvon-
ne.nauendorf@stadtmarketing-
halle.de  
 
Für die Zimmerbuchung können 
Sie das Formular benutzen, das 
diesem Einladungsfaltblatt bei-
gefügt ist. Selbstverständlich 
können Sie die Buchung auch 
formlos bei der Stadtmarketing 
GmbH vornehmen. 
 
Die Zimmer sind bis zum 
13.08.2010 reserviert. Danach 
sind Buchungen nur noch auf 
Anfrage möglich. 

 

 

  
 

Ev. Marktkirchengemeinde Halle/Saale 
 
 

 

 

 

Wider den Geist 
der Anpassung 

in Kirche 
und Gesellschaft 

 
 
 

 

 

 

Werkstatt-Tagung 
Dietrich-Bonhoeffer-Verein (dbv) 

in Kooperation mit der 
Ev. Marktkirchengemeinde Halle/Saale 

und dem Offenen Forum Wiesbaden (Off) 
 

24.-26. September 2010 
in der Gertraudenkapelle 

der Marktkirchengemeinde 
An der Marienkirche 1 

06108 Halle 


